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Hocherfolgreiche ZfdP-Bundesschau 2019 in Alsfeld 

Erfolgreich konnte die erstmals im hessischen Pferdezentrum Alsfeld stattfindende ZfdP-Bundesschau 2019 

abgeschlossen werden. An zwei Tagen wetteiferten rund 90 Fohlen und Stuten der verschiedensten Rassen um 

den begehrten Titel des Bundessiegerfohlens bzw. der Bundessiegerstute. Erstmals wurde auch eine ZfdP-

Bundesschau für Pony- und Spezialrassen durchgeführt. In diesem Jahr traten Fohlen und Stuten der Rassen 

Shetland Pony, Haflinger- und Edelbluthaflinger, Welsh-Ponys und Vertreter der Rasse Arabisch Partbred – Typ 

Spezial um den Siegertitel an.  

Sieger bei den Shetland Ponyfohlen wurde Hochtiedswalds Ludwig (v. Gedsagergards Lexus-Scot van de 

Garderenshof; A.: ZG Kirchhoff, Schweindorf). Mit dem 1b-Preis wurde BWS Time Out (v. Pinocello v.d. 

Zandkamp-Orlando v.d. Honderdmorgen; A.: Ulrike Ballreich, Crailsheim) und mit dem 1c-Preis Hochtiedswalds 

Jelly (v. Time Out van de Roemer-Schneltens Olympus; A: ZG Kirchhoff, Schweindorf) ausgezeichnet. Drei 

Fohlen wurden in der Klasse der Shetland Ponys unter 87 cm vorgestellt. Hier gewann Dohrens Nele (v. 

Kerswell Cloud-CC’s Manitou; A.: Laura Verstraeten, Dohren) vor Iron Maiden von der Harkrufe (v. Inarion von 

der Harkrufe-Tartans Laddie; A.: Undine Welkner, Lippetal) und Butterfly von Little Blue Horse (v. Skäpperöds 

Ullyses-Little Bignor Captain; A.: Silke Sasse, Wetzlar).  

Erstmals konnte auch ein qualitativ hochwertiger Ring von sechs Haflinger- und Edelbluthaflingerfohlen bei der 

ZfdP-Bundesschau aufgetrieben werden. Siegerfohlen wurde Nikita vom Echachtal (v. Nekoma II-Sandro; A.: 

Thomas Fritz, Dunningen) vor einem Hengstfohlen v. Naiwaro-Sukuta und einem Hengstfohlen v. Nikito-

Alibaba, beide aus der Zucht und dem Besitz von Manfred Haiss, Balzhausen. 

Ebenfalls hochwertig war der Ring der Welsh-Fohlen. Acht Fohlen der vier verschiedenen Sektionen traten 

gegeneinander an. Hocherfolgreich verlief die Schau für Sabine Weiss aus Hessisch Lichtenau. Die drei 

Erstplatzierten Savay Red Fox (v. Savay Rocket Man-Zest Mister Zap), Savay Flash Jack (v. BLD Freddie 

Mercury-Salvador) und Savay Biama (v. Ruska Red Rooster-H-S Hot Playboy) stammen alle aus ihrer Zucht. Am 

Ende des Tages konnte das Welsh D-Hengstfohlen Savay Red Fox noch die Gesamtwertung der Pony- und 

Spezialrassefohlen gewinnen und wurde als verdienter ZfdP-Bundessieger der Pony- und Spezialrassefohlen 

herausgestellt.   

Zur Siegerstute der Shetland Ponys wurde die Verb.Pr.St. Lotty von der Mühle (v. Flaps-Bojar, A.: Julia 

Buchholz-Jekubyk, Kastorf) ernannt, die bereits eine Woche zuvor zur Landessiegerstute Niedersachsen gekürt 

worden ist. Hinter ihr folgten knapp die bildschöne Hauptprämienstuten Schneltens Jum (v. Schneltens 

Olympus-Santa Lutci van de Kuper; A.: ZG Kirchhoff, Schweindorf) und die Verb.Pr.St. Tanja van Ruitersweide 

(v. Orlando van de Honderdmorgen-Zico van Stal Possemis; A.: Ulrike Ballreich, Crailsheim). Schalenburgs 

Graziella (v. Schalenburgs Thunderbird-Balduin; A.: Ulrike Ballreich, Crailsheim) konnte den Ring der Shetland 

Ponys unter 87 cm für sich entscheiden. Hier rangierte sie vor der Verb.Pr.St. Fauna’s Lupinchen (v. Merrylees 

Louis Boy-Briar Desmond; A.: Laura Verstraeten, Dohren) und der Verb.Pr.St. Twyfords Cameo (v. Athelney 

Pale Magic-Birling Telstar; A.: Laura Verstraeten, Dohren). 

Farina heißt die neue ZfdP-Bundessiegerstute der Pony- und Spezialrassen. Die zehnjährige Verb.Pr. Stute von 

Alibaba aus einer Mutter von Santiago aus der Zucht und dem Besitz von Manfred Haiss, Balzhausen konnte die 

Kommission über alle Rassen hinweg überzeugen und gewann somit nicht nur den Ring ihrer Klasse. Auf dem 

sehr qualitätsvollen Haflinger- und Edelbluthaflingerring konnte sich die bereits hochprämierte Elite- und 

Hauptprämienstute No Bless vom Eschachtal (v. Nekoma II-Almbube; A.: Thomas Fritz, Dunningen) über den 

Reservesieg freuen vor der Verb.Pr.St. Flora (v. Sukuta-Santiago; A.: Manfred Haiss, Balzhausen). 
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Zur Siegerstute der Welsh-Ponys wurde die Welsh C-Stute Neuaddparc Blushing Bride (v. Parvadean Reaction-

Synod Ranger, A.: Gesine Schmale, Panker) herausgestellt, vor den beiden Welsh D-Stuten Verb.Pr.St. Penclose 

Caramel (v. Swyfor Simba-Ty’r Capel Michael; A.: Sabine Weiss, Hess. Lichtenau) und Verb.Pr.St. Savay Infinity 

Sky (v. Zest Mister Zap-Thorneyside The Intruder; A.: Sabine Weiss, Hess. Lichtenau). Als beste Welsh-Stute 

konnte Neuaddparc Blushing Bride auch einen Ehrenpreis der IG-Welsh Landesgruppe Schleswig-Holstein in 

Empfang nehmen.  

Eine kleine, aber sehr hochwertige Kollektion stellte Erfolgszüchterin Susanne Hoffmann, Mörsdorf bei den 

Arabisch Partbred-Stuten. Hier rangierte die dreijährige Malika (v. Klepholms Ikarios-Painted Dragon) vor den 

beiden Reservesiegerstuten Painted Inara (v. Klepholms Ikarios-Painted Dragon) und der Verb.Pr.St. Morgana 

(v. TE El Shamir-Gomel ox).  

Der Sonntag stand dann ganz im Zeichen der Reitpferde- und Reitponyfohlen und -stuten. Bei den 

Warmblutfohlen konnten zwei Sieger herausgestellt werden. Dies waren zum einen Quentin (v. Qualify-

Sunyboy; A.: Guenter Gohlke, Malchow) und zum anderen Sommernacht (v. Osharin’s Peron-Ekwador; A.: Jana 

Scheffel, Wandlitz). Bei den Reitponyfohlen siegte Heute ein König (v. Herzkönig NRW-Top Champy; A.: Isabel 

Mense, Blomberg) vor dem Landessiegerfohlen Schleswig-Holstein Nachttänzer von der Mühle (v. Night Cup-

Scampolo; A.: Julia Buchholz-Jekubyk, Kastorf) und Reine Freude R (v. Rheingold-FS Champion de Luxe; A.: 

Joana Römer, Korschenbroich). In der Klasse Kleines Deutsches Reitpferd/ Arabisch Partbred – Typ Spezial 

gingen zwei Fohlen an den Start, wobei sich Eliah Descendi S (v. Steendieks Exclusiv-Quaterback; A.: Christina 

Schmitz, Kall) vor Maharadscha (v. El Sharin-Gamil Salaam ox; A.: Vera Schmitt, Arenrath) an die Spitze setzen 

konnte. Das bereits beim Deutschen Fohlenchampionat in Lienen erfolgreiche Stutfohlen Eliah Descendi S 

trabte sprichwörtlich allen davon und wurde letztendlich verdienterweise auch zum ZfdP-Bundessiegerfohlen 

2019 der Reitpferde- und Reitponyrassen ernannt.  

Bei der qualitativ hochwertigen Abteilung der Reitponystuten konnte sich die dreijährige Darfs ein bisschen 

mehr sein (v. Don Alonso-HB Daylight; A.: Isabel Mense, Blomberg) an die Spitze setzen vor der Verb.Pr. und 

Landessiegerstute Schleswig-Holstein 2019 Proud Glory Night (v. Chantre Noir-Rocketti; A.: Karin Stolz, 

Hitzhusen) und der vierjährigen Verb.Pr.St. Dynamic Rose (v. Donatelli-Paprazzi; A.: Andreas Freyer, 

Wuppertal). Bei den Warmblütern stand die vierjährige Verb.Pr.St. Fräulein Lenny (v. Fürsten Look-Fürst 

Heinrich; A.: ZG Tanja Verstege u. Frank Bomke, Remscheid) an der Spitze und wurde verdienterweise auch zur 

ZfdP-Bundessiegerstute 2019 der Reitpferde- und Reitponyrassen ernannt. Reservesiegerin der 

Reitpferdestuten wurde Quiz Show (v. Quaterback-Itaxerxes), die Mutter des Bundessiegerfohlens, vor For 

Sweet Little Dreams KB (v. For Keeps-Amalfi; A.: Katrin Buchholz, Rehburg-Loccum). 

Auch in diesem Jahr wurde die traditionelle Reitpferdeprüfung für drei- und vierjährige ZfdP-Reitpferde und 

Reitponys im Rahmen der ZfdP-Bundesschau durchgeführt. Unangefochtener Sieger wurde Robert Downey 

Junior (v. Real Grandios-Santano; B.: F. Vekens, Paderborn). Mit einer Endnote von 8,6 setzte sich der 

Prämienhengst der vergangenen Kreuther Körung unter dem Sattel von Rebekka Rösler an die Spitze des 

starken Teilnehmerfeldes. Zweiter wurde der ebenfalls in Kreuth gekörte Reitponyhengst Dark l’Amour G (v. 

Dark Dornik-FS Pour l’Amour; B.: G. Gernholt, Lippetal) unter dem Sattel von Jana Greune mit 7,9. Weiterhin 

platziert waren Proud Champus Kiss (v. Chantre Noir-Rocketti; A.: K. Stolz, R.: Jule Marie Schönfeld), Colani 76 

(v. Cosmolitan D-A Gorgeous; B. + R.: Sina Zajons), Meggle’s Figaro (v. Fidelio Royal-Fielmann; B.: T. u. M. 

Meggle, R.: Annika Schwaab) und Matteo 5 (v. FS Mr. Right-Dornik B; B.: U. Theymann, R.: Verena Theymann). 
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